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Herzlich willkommen!

Auf dem Sportplatz Neuhof
Ziegelstraße122 a, 23556 Lübeck 

Zum Punktspiel am 03.10.2026 um 13 
30 Uhr der Landesliga-Holstein  gegen 
den Eichholzer SV.







Moin, moin liebe Freunde und Gäste des FC 
Dornbreite!

Wir begrüßen euch zu unserem Heimspiel auf dem
Rasenplatz am Lübecker Neuhof. Heute liegt ein
hartes Stück Arbeit vor uns. Wir treffen mit dem
Eichholzer SV auf keinen Geringeren als den
Tabellenführer der Landesliga. Das hält uns aber
selbstverständlich nicht davon ab, unsere Gäste von
der Guerickestraße mitsamt ihrem Stuff und Anhang
an dieser Stelle ebenfalls herzlich willkommen zu
heißen.

Nach einem ordentlichen Pokalauftritt unter der
Woche, hat uns der Liga-Alltag wieder. Natürlich ist
die Favoritenrolle aufgrund der Tabellenkonstellation
klar verteilt. Wir nehmen die Position als
Herausforderer aber gerne an und freuen uns auf ein
rassiges Derby.
Lasst uns gemeinsam spannende und sportliche 90
Minuten erleben, an dessen Ende ein sportlich fairer
Sieger stehen soll.

Mit sportlichen Grüßen
Sebastian Hippel





Unser heutiger Gegner: Eichholzer SV

Und schon steht das nächste Duell gegen ein Top-Team auf dem 
Programm. Eine Woche nach der schmerzhaften 3:7-Niederlage 
beim VfR Horst geht es heute noch einmal eine Stufe höher, wir 
empfangen den Tabellenführer Eichholzer SV.

Mit Ausnahme des torlosen Unentschiedens gegen Aufsteiger 
Pönitz hielt sich der ESV bisher schadlos und ging aus zehn 
Spielen neun Mal als Sieger vom Platz.

Auch im letzten Jahr legte Eichholz mit sechs Siegen am Stück 
furios los, verlor nach der 1:2-Niederlage gegen unseren FCD 
aber für längere Zeit seinen Rhythmus. Was läuft in dieser Saison 
besser beziehungsweise warum hält die Elf vom Pöbelberg ihre 
konstante Leistung? Trainer Rene Sternberg beantwortet diese 
und weitere Fragen:

„Mit unserem bisherigen Saisonverlauf können wir natürlich sehr 
zufrieden sein. Wir haben bereits in der Vorbereitung gemerkt, 
dass sich innerhalb der Mannschaft etwas entwickelt und wir 
trotz einiger Veränderungen als Gruppe weiter 
zusammengewachsen sind. 



Unser heutiger Gegner: Eichholzer SV

Besonders freut mich, wie die Mannschaft auch mit schwierigen 
Situationen umgeht. Wir mussten zuletzt immer wieder Ausfälle wichtiger 
Spieler auffangen. Aber jeder, der reinkommt, übernimmt Verantwortung 
und gibt der Mannschaft etwas; das zeichnet uns momentan aus.

Gleichzeitig wissen wir, dass wir noch nichts erreicht haben und es in 
dieser Liga keine einfachen Spiele gibt. Deshalb schauen wir auch nicht 
groß auf die Tabelle, sondern wollen bei uns bleiben, weiter hart arbeiten 
und uns Schritt für Schritt entwickeln. Wir haben noch einen langen Weg 
vor uns und wollen diesen mit der gleichen Geschlossenheit, Mentalität 
und Freude weitergehen.“









Die Fragen der Woche ..an unseren neuen Jugend-
Abteilungsleiter Bastian Muchewicz

1. Du bist gerade zum Jugend-Abteilungsleiter beim FC 
Dornbreite gewählt worden. Welche Ziele möchtest du kurz-, 
mittel- und langfristig für unseren Nachwuchs erreichen?

Erst einmal vielen Dank für das Vertrauen. Kurzfristig hat für 
mich die saubere Rückkehr an den Steinrader Damm absolute 
Priorität. Nach rund einem Jahr kommen wir endlich wieder 
nach Hause. Mir ist wichtig, dass diese Rückkehr für unsere 
Kinder, Trainer und Eltern möglichst gut funktioniert und wir uns 
auf der neuen Anlage schnell wieder zuhause fühlen.

Mittelfristig möchte ich einige Themen angehen, die mir 
besonders wichtig sind. Dazu gehören die Gewinnung und 
Qualifizierung neuer Trainer, vernünftige Strukturen im 
Jugendbereich und ganz besonders der Mädchenfußball. 
Dieses Thema ist in den vergangenen Jahren ein Stück weit an 
uns vorbeigegangen – und das möchte ich gerne ändern.

Langfristig ist mein Ziel durchaus ambitioniert: Ich möchte, 
dass der FC Dornbreite im Jugendfußball eine der ersten 
Adressen in Lübeck wird. Nicht nur sportlich. Kinder sollen 
gerne zu uns kommen, sich mit dem Verein identifizieren und 
sagen: Da fühle ich mich wohl, da möchte ich Fußball spielen. 
Ambitionierte Ziele hatte ich allerdings schon öfter – deshalb 
darf es diesmal ruhig wieder eines sein.



2. Du bist jetzt seit gut zwei Jahren Teil des FCD. Was 
beziehungsweise wer hat dich zum Steinrader Damm geführt?

Eigentlich kann man fast von einer glücklichen Fügung sprechen. 

Ein langjähriger Freund von mir, Torben, der heute unsere E3 
trainiert, war damals schon beim FC Dornbreite aktiv und sein 
Sohn spielte hier. Aus einem ganz normalen Gespräch heraus bin 
ich dann irgendwann mit meinen eigenen Kindern zum Steinrader
Damm gekommen.

Und jetzt, gut zwei Jahre später, sitze ich hier und beantworte 
Fragen als Jugend-Abteilungsleiter. So schnell kann es im Fußball 
manchmal gehen.

Und wenn ich an dieser Stelle ein bisschen Werbung machen 
darf: Wir suchen immer engagierte Menschen, die Lust auf 
Jugendfußball haben. Wir haben einen tollen Verein, eine 
komplett erneuerte Anlage und viele Kinder, die Fußball spielen 
möchten. Wer sich vorstellen kann, als Trainer oder Co-Trainer 
einzusteigen, ist bei uns jederzeit herzlich willkommen.



3. Ein wichtiges Thema sind dir die Schicksale vor allem jüngerer 
Mitmenschen. Woher nimmst du den Enthusiasmus und die Kraft, 
kranken Kindern zu helfen?

Die Kraft bekomme ich ganz klar von meinen beiden Jungs Luke und 
Louis.
Ich bin unheimlich dankbar dafür, zwei gesunde Kinder zu haben. 
Und gerade durch die Schicksale, die mich in den vergangenen 
anderthalb Jahren begleitet haben, ist mir noch einmal sehr 
bewusst geworden, wie wenig selbstverständlich das eigentlich ist. 
Im normalen Alltag vergisst man das manchmal.
Wenn man Familien persönlich kennenlernt, auf einer 
Kinderkrebsstation steht und sieht, was Kinder und Eltern dort 
durchmachen, kann ich persönlich nicht einfach sagen: Das ist 
traurig – und danach weitermachen. Dann möchte ich etwas tun.

Und ich sehe es auch ein Stück weit als meinen Auftrag als Vater, 
meinen Kindern vorzuleben, dass man nicht nur auf sich selbst 
schaut. Wenn Menschen gerade eine schwere Zeit haben und man 
die Möglichkeit hat zu helfen, dann sollte man es tun. Genau das 
möchte ich meinen Jungs mitgeben.

Vielleicht ist es am Ende wirklich einfach mein Papa-Herz. Wenn 
man helfen kann, dann sollte man es auch tun.
--



4. Voraussichtlich Mitte Oktober geht es endlich zurück an den 
Steinrader Damm. Wie habt ihr das „Exil-Jahr“ erlebt beziehungsweise 
überbrückt?

Es war definitiv herausfordernd. Ein Jahr lang keinen richtigen eigenen 
sportlichen Mittelpunkt zu haben, merkt man irgendwann.
Umso stolzer bin ich darauf, wie unsere Kinder, Eltern und Trainer damit 
umgegangen sind. Gerade in den jüngeren Jahrgängen haben wir kaum 
Abgänge – im Gegenteil: Wir haben weiterhin großen Zulauf.

Das zeigt mir, dass ein Verein eben nicht nur aus einem Fußballplatz 
besteht. Entscheidend sind die Menschen dahinter.
Dieses Jahr hat nur funktioniert, weil Trainer, Eltern und Kinder 
gemeinsam mitgezogen haben. Dafür kann man eigentlich nur Danke 
sagen.

Jetzt hat das Warten bald ein Ende. Wir bekommen nicht einfach nur 
unseren Platz zurück, sondern eine komplett erneuerte sportliche 
Heimat. Und ich glaube, jeder, der im vergangenen Jahr irgendwo 
Taschen gepackt und von Platz zu Platz gefahren ist, freut sich gerade 
darauf, endlich wieder sagen zu können:

Wir sind zuhause.



5. Im Dezember veranstaltet der FC Dornbreite wieder seinen Sparkasse-
zu-Lübeck-Cup. Wie möchtest du dieses Saisonhighlight für dich und 
unsere Jugend am liebsten gestalten?

Für mich wäre es wichtig, dass sich bei diesem Wochenende möglichst 
viel von dem widerspiegelt, wofür Jugendfußball stehen sollte: Kinder, 
Fußball, Gemeinschaft und ganz viel Spaß.

Natürlich möchten wir sportlich ein tolles Turnier auf die Beine stellen 
und unseren Nachwuchs präsentieren. Aber ich finde auch, dass so eine 
Veranstaltung zeigen kann, was ein Verein darüber hinaus bewegen kann.

Im vergangenen Jahr konnten wir im Rahmen des Turniers rund 900 Euro 
für Tom sammeln. Solche Momente bleiben bei mir mindestens genauso 
hängen wie irgendein Ergebnis auf dem Platz.

Deshalb würde ich mir wünschen, dass wir auch diesmal wieder Fußball 
und soziales Engagement miteinander verbinden. Ein volles Haus, viele 
Kinder auf dem Platz, Eltern und Vereinsmitglieder zusammen auf der 
Tribüne – und vielleicht am Ende wieder die Möglichkeit, etwas für 
Menschen zu tun, denen es gerade nicht so gut geht.

Dann wäre es für mich tatsächlich ein echtes Saisonhighlight.













Landesliga Holstein 2026/2027
Der heutige Spieltag:

:





Landesliga Holstein 2026/2027
Aktuelle Tabelle:







Einfach 
scannen und 
du bist dabei!







Club 58Der                    stellt sich vor.:

Das nachfolgende Konzept richtet sich ausschließlich an Privatpersonen, die den
Fußballsport des FC Dornbreite von 1958 e.V. auch finanziell fördern wollen.

Die Beiträge der Club 58-Mitglieder unterstützen primär die Jugendarbeit des FCD.

Der Club 58 besteht aus maximal 58 Frauen und Männer. Er verfolgt als
unabhängiges und fußballbegeistertes Netzwerk das primäre Ziel, alle Bereiche
des FC Dornbreite Lübeck zu fördern und den FCD und FFCD zu unterstützen.

Wir als Club 58 sind ein Zusammenschluss von Privatpersonen, aber kein
eingetragener Verein. Wir sind selbstlos tätig und verzichten auf Werbung im
Umfeld des FCD. Club 58-Mitglieder erhalten einen Clubausweis. Einmal pro Jahr
findet ein Club 58-Abend beim FC Dornbreite statt, zu dem alle Mitglieder
eingeladen werden.

Mitglieder des Club-58 unterstützen mit einem Beitrag von 10€ im Monat den
Verein. Dafür gibt es freien Eintritt zu allen Punkt-Heimspielen der 1.
Herrenmannschaft.

Um eine nachhaltige, dauerhafte Sportförderung zu garantieren, wollen wir gezielt
mit einem eigenen Etat alle Bereiche und Teams des Vereins auf Antrag hin
unterstützen. Für eine Unterstützung genügt ein einfacher Antrag über den
Vorstand. Ein Anspruch auf Unterstützung besteht jedoch nicht. Der Club 58 kann
auch selbständig und ohne Antrag, eine Anschaffung oder Unterstützung
vorschlagen.



Club 58Der                    stellt sich vor.:









Der FCD sagt danke  …







Impressum

Für dieses Heft ist verantwortlich: FC Dornbreite Lübeck e.V., vertreten durch 
die Vorsitzenden Sven Kruse und Holger Jörgensen

Für Fragen und Anregungen stehen wir immer gerne zur Verfügung.

Homepage: www.fcdornbreite.de
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